
Schwere Zeiten für TSC-Teams
Tennis-Punktspiele: Schwache Bilanz / Stadtderbys gehen an SCW und TSVHoltensen

Göttingen. Die TSC-Verant-
wortlichen haben für den zu-
rückliegenden Spieltag eine er-
nüchternde Bilanz gezogen. Von
16 angetretenen Mannschaften
gab es nur jeweils zwei Siege bei
den Damen (40 und 50) und
Herren (40 II und 50 II).

Oberliga, Damen: TC BW Del-
menhorst – TSC 6:3. Die Göttin-
gerinnen wehrten sich zwar
nach Kräften, mussten aber –
mit nur vier Spielerinnen ange-
treten – dem Gastgeber den
Vortritt lassen. Svea Paschereit
und Lina Hildebrandt gewan-
nen ihre Einzel, während Ines
Kranz und Carolin Griesmüller
das Nachsehen hatten. In den
Doppeln überzeugten Pasche-
reit/Hildebrandt. Kranz/Gries-
müller verloren in zwei Sätzen.
Landesliga, Damen: TV Jahn

Wolfsburg – TSC II 6:0. Die
Göttingerinnen waren gegen die
in den Leistungsklassen weit
überlegenen VW-Städterinnen
chancenlos.

Verbandsliga, Damen: GRE
Hildesheim – TSC III 4:2. TSC:
Beckstein, Hogrefe/Tzschentke.

Verbandsliga, Damen 30: TG
Nieders./Döhren – TSC 5:1. –
TSC: Bierend.

Bezirksklasse Damen 40: TSC
– TV BW Einbeck 5:1. – TSC:
Borg v. Zepelin,Uhlhorn, Schett-
ler, Polly, Uhlhorn/Schreiber.

Landesliga, Damen 50: TV
Hessisch-Oldendorf – TSC 2:4. –
TSC: Langer, Cramer, Tubbe-
sing, Langer/Krocker.

Nordliga, Damen 60: DTV
Hannover – TSC II 6:0. Beim Li-
gafavoriten in der Landeshaupt-
stadt war für die Göttingerinnen
kein Blumentopf zu gewinnen.
Rehbein, Udsching, Schulte-Es-
corsin und Küster kämpften
zwar, waren den DTV-Damen
aber in allen Belangen unterle-
gen. Nur das Doppel Rehbein/
Küster konnte eine Partie auf
Augenhöhe liefern, im entschei-
denden Match-Tiebreak beim
6:10 fehlte dann aber das Glück.

Oberliga, Damen 60: SC SW

Cuxhaven – TSC III 6:0. Die
weite Reise an die Nordsee hat
sich nicht gelohnt. Zu überlegen
waren die Damen von der Wa-
terkant. Küster, Rumpel, Sellert
und Müller werden das Match
und die Oberliga abhaken und
auf die neue Saison in der Lan-
desliga schauen.

Oberliga, Herren: Hildeshei-
mer TC RW – TSC 7:2. Beim Ta-
bellenführer war für das ersatz-
geschwächte Göttinger Team
nicht viel zu holen. Philipp
Kaufmann und Sebastian
Schmiedl gewannen zwar ihre
Matches, aber die Göttinger
Nummer eins, Christian Wille,
musste schon im ersten Satz
beim Stande von 1:1 wegen Ver-
letzung passen. Joachim
Schemm, Tim Dullweber und
Henrik Kant leisteten zwar tap-
fere Gegenwehr, gingen aber am
Ende leer aus. Die Doppel mit
Schemm/Göbel, Kauffmann/
Dullweber und Schmiedl/Kant
gingen dann sang- und klanglos
an die Hildesheimer.

Verbandsliga Herren: SCW –
TSC II 6:0. Das Stadtderby ging
klar an die Weender. Obwohl
Kratky dem SCW-Topspieler,
Ilgner ein hochklassiges und äu-
ßerst spannendes Match lieferte,
reichte es nicht zum Punktge-
winn. Friedrich, Vogt und Lö-
chel unterlagen den Weendern
Specht, Fahrner und Bothmer
eher deutlich. Auch bei den
Doppeln dominierten die Spie-
ler aus der Göttinger Nordstadt.
Hier setzten sich Specht/Fahrer
und Illgner/Bothmer jeweils in
zwei Sätzen durch.

Verbandsliga, Herren 40: TSC
– TSV Kirchrode 1:5. – TSC: Gör-
res.

Bezirksklasse, Herren 40: TSC
II – GW Herzberg II 4:2. Gross,
Aminzadeh, Tebbe, Gross/Hoff-
mann.

Oberliga, Herren 50: TV Ost
Bremen – TSC 5:4. Es hatte alles
so gut angefangen beim Tabel-
lennachbarn. Die Positionen
eins, zwei und drei mit Wille,

Kramer und Sommer hatten in
ihren Einzeln zwarMühe, waren
aber letztlich erfolgreich. Der
vierte Einzelpunkt wollte nicht
gelingen, so dass man vorerst
mit dem 3:3-Zwischenstand
Vorlieb nehmen musste. In den
Doppeln punkteten dann nur
Wille/Mühlberg, während Kra-
mer/Sommer und Klein/Krupa
den Bremern das Feld überlas-
sen mussten.

Regionsklasse, Herren 50: TSC
II – VfB Uslar II 4:2. – TSC: Ren-
ner, Germeroth, Möllers, Ren-
ner/Germeroth.

Verbandsklasse, Herren 60:
TSC Göttingen II – TSV Holten-
sen 2:4. Auch das zweite Göttin-
ger Stadtderby an diesem Wo-
chenende ging für die Männer
vom Reinkeweg verloren. Hens-
ger und Eiben gewannen zwar
ihre Einzel gegen Schulze-Ficks
und Lossin, Uhlhorn und Hah-
ne hatten aber gegen Schröder
und Gottschalk das Nachsehen.
Das Top-Doppel mit Hensger/
Eiben gegen Schulze-Ficks/
Schröder wie auch die zweite
Paarungmit Hahne/v. Kallay ge-
gen Lossin/Schwitters verloren

knapp – jeweils im Match-Tie-
break.

Oberliga, Herren 70: TSC – TC
RW Bremerhaven 3:3. Wie im
Vorjahr kam es auch bei dieser
Auflage wieder zu einer Punkte-
teilung. Braun und Eichhorn ge-
wannen ihre Einzel, während
Lins und Reschke passen muss-
ten. Das Doppel Braun/Eich-
horn holte auch den dritten
Punkt, dem Mönkemeier/Höl-
ting trotz leidenschaftlichen
Spiels den siegbringenden vier-
ten Punkt nicht hinzufügen
konnten.

Im Einzel erfolgreich: der TSCer Sebastian Schmiedl. Pförtner

Gastgeber Waspo 08 gibt Siegerpokal weiter

Göttingen. 373 Aktive haben die
Organisatoren des Waspo-08-
Sommerschwimmfestes an zwei
Wettkampftagen ordentlich be-
schäftigt. Seit Freitagabend hat-
ten die Schwimmer das Freibad
Brauweg in eine Zeltstadt ver-
wandelt, dieWettkämpfe fanden
am Sonnabend und Sonntag
statt. „Es hat alles super geklappt
– und endlich hat das Wetter
auch mal wieder mitgespielt“,
freute sich Abteilungsleiter Joa-
chimWadsack über die gelunge-
ne Veranstaltung und das Lob
der Gäste.
Auch sportlich gesehen war

die Veranstaltung für die Gast-
geber ein voller Erfolg. Mit 2543
Punkten wurde der Waspo-Po-
kal verteidigt, vor dem TSV Pat-
tensen auf Platz zwei (923 Punk-
te) und dem ASC 46 auf Platz
drei mit 662 Punkten. Platz vier
belegte – auch wie im vergange-
nen Jahr – der MTV Gifhorn
(635), vor dem TSV OT Bremen
(513) und SSV Forchheim (479).
Traditionell gaben die gastge-
benden Wasporaner bei der ab-
schließenden Gesamtsiegereh-
rung den Pokal an den Zweit-
platzierten weitergegeben.
In sechs der neun Staffeln hat-

ten die Wasporaner die Nase
vorn, gleich zu Wettkampfbe-
ginn gab es Siege über 4x100 m
Freistil weiblich mit Lena Blum,
Clara Kamper, Miriam Zimmer
und Alke Heise sowie männlich
mit Rico Paul, Sebastian Kam-
lot, Alexander Kornmüller und

Sören Beuermann. Auch die
Mixed-Staffel über 10x50mFrei-
stil mit Blum, Paul, Julia Sophie
Steinmetz, Jarik Strelow, Annika
Teuber, Kornmüller, Melina
Schüttler, Fynn Kunze, Heise,
Beuermann gewann. Am zwei-
ten Wettkampftag jubelte die
Waspo 08 über Siege der Staffeln
über 4x100 m Lagen weiblich
mit Teuber, Heise, Beret Höpf-
ner, Blum und männlich mit
Paul, Beuermann, Marcel Jerzyk
und Lukas Freund sowie 4x50 m

Lagen männlich mit Kunze, Jo-
nathanWieter, Strelow undMilo
Schiemann.
Sören Beuermann (Jahrgang

93) sicherte sich gleich neun Sie-
ge. Acht Goldmedaillen erreich-
ten Alke Heise (99), Birte Kress-
dorf (90) Fynn Kunze, Julia So-
phie Steinmetz (beide 02) und
Lena Blum (97). Sieben Siege
gingen an Clara Kamper (00),
Rico Paul (98) und Sebastian
Kamlot (97). Sechsmal ganz
oben aufs Treppchen schwam-

men Laetitia Hoppe,Maik Bruse
(beide 03) und Miriam Zimmer
(05). Vier Goldmedaillen sicher-
ten sich Alexander Kornmüller
(96), Annika Teuber (97), Mau-
rizio Schüttler (04). Je dreimal
als Schnellste stiegen Caroline
Feindt (96), Felix Staats (99),
Max Henrik Niere (03) und Me-
lina Schüttler (01)aus dem Was-
ser. Zweimal Erste wurden Alina
Nolte (94), Beret Höpfner (99),
Jan-Luka Püschl (03), Lukas
Freund (96), Malin Bielefeld

(04), Marcel Jerzyk (92), Meret
Heise (04). Je eine Goldmedaille
erschwammen Lina-Katharina
Kornmüller (00), Lisa Rauch
(94), LuisWillig (05), Mette Bie-
lefeld (02), Milo Schiemann
(00), Paula Bachmann (04), Phi-
lip Krumbach (98) und Timothy
Veldkamp (03).
ZumAufgebot des ASC 46 ge-

hörten 26 Schwimmerinnen
und 17 Schwimmer, die 221-mal
ins Wasser sprangen. 22 Gold-,
23 Silber- und 25 Bronzemedail-
len bedeuteten schließlich Rang
drei in der Gesamtwertung. An
der „Goldmedaillen-Ausbeute“
waren Viviane Simon (96) und
Max Henrik Wüllner (01) mit
insgesamt zehn Siegen maßgeb-
lich beteiligt. Beide gewannen
jeweils fünf Mal. Charlotte So-
phie Klages (01) gewann über
alle drei Bruststrecken Gold,
einmal gelang dies Jakob Mayer
(04).Zwei Siege gingen auf das
Konto von Jan Scholz (03) und
Manuel Vollbrecht (96). Einmal
Gold sicherten sich Julia Liebig,
Jonathan Rühlmann (01), Char-
lotte Freytag (04) und Ida Gehrt
(03).
Die „Königsstaffel“ über

10x50 m Freistil gewann Bronze
in der Besetzung Nathalie Ra-
chel Borgmann, Jonathan Rühl-
mann, Charlotte Sophie Klages,
Max Henrik Wüllner, Michelle
Breidenbach, Anatoly Zuev, Ca-
roline Altmann, Manuel Voll-
brecht, Viviane Simon und Do-
menic Schmied. acs/dko

Schwimmen: Göttinger Vereine präsentieren sich bei Heimwettkampf mannschaftlich geschlossen

Schwimmt einmal zum Sieg: der Wasporaner Philipp Krumbach. CR

In Kürze

Kreisjugendtag
am Freitag
Ebergötzen. Nach dem Ende
der Fußballsaison 2012/13 fin-
det am Freitag, 21. Juni, um
18.30 Uhr in der Sporthalle
Ebergötzen der Kreisjugendfuß-
balltag 2013 statt. Auf der Ta-
gesordnung stehen Ehrungen,
Berichte des Jugendausschus-
ses (KJA), des Sportgerichts
und des Lehrwarts. Außerdem
wird der Kreisjugendausschuss
über die nach den Sommerferi-
en beginnende Saison 2013/14
informieren. Der KJA weist da-
rauf hin, das jeder Verein ver-
pflichtet ist, mit mindestens mit
einem Delegierten vertreten zu
sein. det

FuSSball

Staffeltag in
Güntersen
Göttingen. Der Tischtennis-
Kreistag findet am Freitag im
Gasthaus Kesten in Güntersen
(Hauptstraße) statt. Die Tages-
ordnung der um 18 Uhr begin-
nenden Veranstaltung sieht ei-
nige wichtige Punkte vor, un-
ter anderem geht es um das
zukünftige Spielsystem und
die Mannschaftsstärke in den
Spielklassen des Kreises. Im
Anschluss daran findet der
Kreisstaffeltag für die Spielzeit
2013/14 statt. rab

TiSchTenniS

Doppelturnier beim
TSV Holtensen
Göttingen. Die neunte Aufla-
ge der Sparkasse-Open des
TSV Holtensen hat am gest-
rigen Abend mit dem Tennis-
Doppelturnier der Herren 60
begonnen. Ammorgigen Frei-
tag beginnen um 17 Uhr die
Konkurrenzen der Herren 30
und Herren 50 auf den Holten-
ser Tennisplätzen. Sonnabend
wird ab 10 Uhr das Viertelfina-
le gespielt. Für 16 Uhr sind die
Halbfinal-Begegnungen ange-
setzt. Die Endspiele der B-Run-
de werden am Sonntag ab 11
Uhr ausgetragen, ab 14 Uhr fal-
len dann die Entscheidungen
in den Hauptrunden der einzel-
nen Startklassen. 30 Doppel
haben in den einzelnen Klassen
gemeldet. Sie kommen aus der
Region Göttingen, aber auch
aus Münden, Uslar,Wolfsburg
und Hannover. kal

TenniS

Hagenberg
siegt zum
Abschluss

Göttingen. Auch wenn GW
Hagenberg den Klassenver-
bleib in der Fußball-Kreisliga
schon sicher hatte, wollte die
Mannschaft im letzten Liga-
spiel am Dienstagabend noch
einmal ihre Tauglichkeit für
diese Spielklasse unter Beweis
stellen. Das gelang ihr beim
4:1 (0:1)-Erfolg gegen den Ta-
bellendritten FC Lindenberg-
Adelebsen eindrucksvoll.
Waas hatte den FC zwar vor

der Pause in Führung ge-
bracht, aber auch hier hatten
die Grün-Weißen schon gute
Chancen. Nach der Pause
nutzten sie diese dann auch.
Eichfeld (47.) und Nachabe
(49.) drehten den Spieß um.
Die Gäste fanden keine Mittel
mehr, die Partie noch zu dre-
hen. Durch zwei Treffer in
den Schlussminuten ent-
schied Hagenberg das Spiel
endgültig. Siegmund Weiß,
der den Verein aus berufli-
chen Gründen in verabschie-
dete sich mit einem Doppel-
pack. Grün-Weiß verbesserte
sich um zwei Plätze auf Rang
neun. kal
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